


Merkvers

„Gott liebt fröhliche 
Geber!“ 
2. Korinther 9,7 GN
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Lektion

Hast du jemandem schon einmal 
genau das Geburtstagsgeschenk 

gegeben, das er oder sie sich gewünscht 
hat? Wie hast du dich gefühlt, als die 
Person dein Geschenk geöffnet hat?

In	der	Nacht,	 als	der	kleine	Jesus	ge-
boren	wurde,	kamen	die	Engel	und	san-
gen	den	Hirten	ein	Lied	vor.	Die	Hirten	
waren	die	einzigen,	die	die	Engel	hörten,	
aber	sie	waren	nicht	die	einzigen,	die	sie	
sahen.

Weit	weg	 in	einem	anderen	Land	be-
obachtete	 eine	 Gruppe	 von	 Männern	
den	Nachthimmel.	Sie	hatten	den	Nacht-
himmel	schon	jahrelang	beobachtet	und	
wussten,	 wo	 jeder	 Stern	 seinen	 Platz	
hatte.	 Aber	 in	 dieser	 Nacht	 war	 etwas	
anders.	Da	–	genau	da	–	war	etwas,	das	
wie	 ein	 neuer	 Stern	 aussah,	 ein	 heller	
Stern,	der	noch	nie	dagewesen	war.

Diese	Männer	wussten	nicht,	 dass	 sie	
den	Engelchor	sahen,	der	für	die	Hirten	
gesungen	hatte.	Nach	ihrem	Lied	waren	
die	 Engel	 wieder	 in	 den	 Himmel	 ent-

schwunden,	bis	sie	wie	ein	neuer	Stern	
aussahen,	der	am	Nachthimmel	funkelte.

Was	konnte	das	bedeuten?	Die	Männer	
studierten	in	der	Bibel,	bis	sie	auf	beson-
dere	Worte	stießen.	„Ein	Stern	geht	auf	
aus	Jakob;	ein	Zepter	kommt	aus	Israel	
hervor.“	 (4.	Mose	24,17a	NL)	Das	war	
es!	Das	war	der	Stern	des	neuen	Königs!	

13 geBurtstags
geschenke für Jesus
Matthäus 2,1.2.10.11; Das Leben Jesu, S. 43-50
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Worum geht‘s?

Sofort	beschlossen	sie,	zu	Ihm	zu	gehen	
und	Ihn	anzubeten.

Doch	sie	konnten	nicht	ohne	Geschen-
ke	gehen!	Deshalb	nahmen	sie	die	besten	
Geschenke	mit,	die	 sie	finden	konnten:	
Gold,	das	wertvollste	Metall;	Weihrauch,	
ein	 süßlich-riechender	 Duft	 aus	 fernen	
Ländern;	 und	 Myrrhe,	 ein	 teures	 Par-
fum.	Es	waren	Geschenke,	die	für	einen	
König	bestimmt	waren.	

Als	 es	wieder	Nacht	wurde,	 beobach-
teten	sie	noch	einmal	den	Himmel.	Der	
neue	Stern	war	noch	immer	da.	Sie	be-
schlossen,	 dem	 Stern	 zu	 folgen;	 dieser	
würde	sie	zum	neuen	König	führen.

Als	der	Morgen	dämmerte,	ver-
schwand	der	Engelstern.	Dann	
machten	die	Weisen	Halt,	um	
zu	 schlafen.	 Doch	 sobald	 es	
wieder	 dunkel	 wurde	 und	 sie	
den	 Stern	 sehen	 konnten,	
machten	sie	sich	auf	den	Weg	
und	folgten	dem	Stern.

Viele	Nächte	lang	waren	sie	
unterwegs.	Doch	jede	Nacht	
führte	sie	der	Engelstern,	bis	
er	 sie	 zuletzt	 zum	 kleinen	
Jesus	führte.

Die	Weisen	freuten	sich,	Maria	und	das	
Baby	zu	finden.	Sie	knieten	sich	hin	und	
beteten	 das	 Baby	 an.	 Dann	 gaben	 sie	
Jesus	das	Gold,	den	Weihrauch	und	die	
Myrrhe.

Maria	 und	 Josef	 waren	 angenehm	
überrascht.	Diese	Geschenke	waren	die	
ersten	 Geburtstagsgeschenke	 für	 den	
kleinen	 Jesus,	 und	 sie	 waren	 vollkom-
mene	Geschenke	der	Liebe	und	der	An-
betung.	

Wir beten Jesus an, wenn  
wir Ihm unsere Gaben bringen.

geBurtstagsgeschenke 
für Jesus



xxx

Wiederholt die biblische Geschichte jeden Tag und lernt 
den Merkvers gemeinsam auswendig. Verwende dabei die 
folgenden Bewegungen. 
„Gott  
liebt  
fröhliche  
Geber!“  
 
2. Korinther 9,7

Hilf deinem Kind, einen 
hellen, gelben Stern zu 
zeichnen, anzumalen und aus-
zuschneiden. Der Stern soll dein 
Kind daran erinnern, dass die 
Weisen dem Stern folgten, um 
den kleinen Jesus zu finden. Dankt Jesus für 
die Engel, aus denen der Stern bestand.

Dein Kind soll die Bilder in der Lektion „lesen“ und 
mit deiner Hilfe die Geschichte erzählen. Hilf ihm, die 
Menschen und Geschenke zu benennen und zu zählen. 
Singt ein Lied über das Geben. Dankt Gott für sein 
wertvollstes Geschenk für uns: Jesus.

Hilf deinem Kind, die 
Zimtstange (oder 
Blume), die es in der 
Sabbatschule gebas-
telt hat, jemandem 
zu geben, den ihr 
kennt, und dieser Person 
von den Geschenken der 
Weisen zu erzählen. Wenn 
es passt, erlaube deinem 
Kind, dieser Person die Bilder 
in der Lektion zu zeigen.

Erlaube deinem Kind, ein besonderes Geschenk für die 
ganze Familie vorzubereiten und zu servieren, etwas, 
über das sich alle freuen, wie z. B. ein besonderer 
Leckerbissen oder euer Lieblingsessen (entweder zu 
Mittag oder zum Abendessen). Singt ein Danklied und 
dankt Jesus für eure Familie.

Sprecht über die Geschenke, die die Weisen Jesus gaben. 
Frage: Welche zwei wichtigen Geschenke kannst du Jesus 
geben? (Gaben, Herz) Hilf deinem Kind, ein einfaches 
Gebet wie das folgende zu sprechen: „Lieber Herr Jesus, 
ich schenke Dir mein Herz und mich selbst. Amen.“ Legt 
die Gaben für die Sabbatschule bereit. Dankt Jesus dafür, 
dass ihr etwas habt, das ihr Ihm geben könnt.

Hilf deinem Kind, sich als einer der Weisen zu verkleiden 
und die Bilder in der Lektion der ganzen Familie „vor-
zulesen“. Frag anschließend die anderen Familienmit-
glieder: Welche Geschenke können wir Jesus morgen 
geben? Legt eure Gaben für morgen bereit und singt 
ein Lied vom Geben. Dankt Jesus, dass Er das beste 
Geschenk für eure Familie ist. 

nach oben zeigen. 
Arme über der Brust verschränken 
lächeln 
jemandem etwas „geben“ und dafür die Hand 
ausstrecken 
geschlossene Handflächen öffnen
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Sabbat Dienstag

Mach
mit !

Donnerstag

Freitag

Mittwoch

Montag

Sonntag


